
Ohne Europapolitik hätten wir in Berlin  
weniger Naturschutzgebiete,  

beim Artenschutz sähe es düsterer aus 
und die Luft- und Gewässerqualität 

wäre schlechter.

Gewässerschutz

Abfallpolitik

Klimaschutz

Naturschutz

Europe
for Future

Wählt!



Europapolitik in Berlin – Fast überall steckt Europa drin!
Die Europa-Wahl findet am 26. Mai statt. Bei dieser Wahl steht 
auch für Umwelt- und Klimaschutz viel auf dem Spiel. Nur mit 
einem starken Europa, das sich für eine verantwortungsvolle, 
nachhaltige Entwicklung einsetzt, werden wir unsere Umwelt 
erfolgreich schützen können.

www.bund-berlin.de/mitmachen/europa-wahl

  Europa im Naturschutz: In Berlin stehen sieben Prozent 
der Landesfläche als Fauna-Flora-Habitat-Gebiete (FFH) und 
Vogelschutzgebiete unter europäischem Schutz. Der Spandauer 
Forst, der Grunewald, das Tegeler Fließ oder der Schlosspark 
Buch gehören dazu. Im letzten Jahr wurde zusätzlich das Gebiet 
Müggelsee/Müggelspree ausgewiesen. 

  Europa schützt Gewässer: Mit der EU-Wasserrahmen-
richtlinie sollen unsere Gewässer in einen guten ökologischen 
Zustand versetzt werden. So wird gerade die Panke renaturiert. 
Für Tegeler Fließ, Erpe, Wuhle und Müggelspree/Müggelsee  
hat Berlin Entwicklungskonzepte in Arbeit.

  Europa engagiert beim Klimaschutz: Mit dem euro-
päischen Energieeffizienzlabel (A+++) für Geräte sparen wir  
viel Energie. Kraftwerke stoßen weniger Schadstoffe aus. Und 
mit EU-Mitteln wurde das Große Tropenhaus im Botanischen 
Garten energetisch saniert.

V. i. S. d. P. BUND e. V.  Landesverband Berlin

  Europa regelt Abfallpolitik: Fast alles, was den Um-
gang mit Abfall betrifft, beruht auf EU-Politik. So zeigt aktuell 
die EU-Strategie gegen Plastikmüll erste konkrete Auswirkungen: 
Plastik-Einweggeschirr und Plastikstrohhalme werden verboten. 

  Europa sorgt für bessere Luft: Verbindliche EU-Grenz-
werte für Feinstaub und Stickoxide sind die Grundlage für 
Umwelt  zonen. So werden die schmutzigsten Fahrzeuge aus  
der Berliner Innenstadt rausgehalten.

Fazit: Europäische Umweltpolitik stärken!
Wir müssen Politiker*innen nach Brüssel schicken, die sich für 
Umwelt-, Natur- und Klimaschutz stark machen.

Aufruf: Nehmen Sie am 19. Mai an der Demo „Ein Eu-
ropa für alle“ mit uns und einem breiten gesellschaft-
lichen Bündnis teil. Das Bündnis steht für ein Europa, das den 
grundlegenden ökologischen Wandel und die Lösung aus der 
Klimakrise vorantreibt. Es verteidigt Humanität und Menschen-
recht, steht für Demokratie, Vielfalt, Meinungsfreiheit und soziale 
Gerechtigkeit.

So. 19. Mai, 12 Uhr am Alex
www.EIN-EUROPA-FUER-ALLE.de


